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Liebe Bürgerinnen, Bürger und Gäste,

wie schon in der letzten Ausgabe des 
KEM-Journals berichtet, hat der Stadt-
rat seinen neuen Rekordhaushalt mit 
einem Gesamtvolumen von 40 Millio-
nen Euro beschlossen. Darin stecken 
zum einem wesentlich höhere Steuer-
einnahmen zum andern natürlich auch 
erhebliche Investitionen mit einem Ge-

samtvolumen von 7,2 Millionen Euro. Hinzu kommen bereits 
getätigte bzw. beabsichtigte Grundstückskäufe und Verkäufe 
mit einem Kostenvolumen von 2,2 bzw. 2,5 Millionen Euro.

Die ersten Investitionsmaßnahmen aus dem Haushalt lau-
fen bereits an. So ist die Baumaßnahme für den Neubau der 
4-gruppigen Kindertagesstätte an der Berndorfer Straße (ge-
genüber der evangelischen Kirche) in der April-Sitzung an die 
Firma Bauer aus Erbendorf vergeben worden. Mit der Maß-
nahme wird im Juli 2019 begonnen. Geplanter Fertigstellungs-
termin ist Herbst 2020.

Die Rathaussanierung ist ebenfalls weitgehend abgeschlos-
sen. Seit dem 29. März sind wir in die neu sanierten Räume un-
seres Rathauses wieder eingezogen. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der VG und auch der Dienststellen des Landrat-
samtes und der Fachbehörden fühlen sich in den neuen Räu-
men sehr wohl. Verschiedene Wegebaumaßnahmen in den 
Bereichen Beringersreuth, Bingarten und Neusteinreuth wur-
den vergeben und werden demnächst von der Firma Markgraf 
umgesetzt. In dem Haushalt sind auch weitere Planungsko-
sten für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen der Stadt, wie Bebau-
ungspläne für Wohnbaugebiete, Kläranlagenumbau, Umbau 
des Lenzbräu-Gebäudes zum Bürgerzentrum usw. enthalten. 
Gerade im Wohnbaubereich gibt es in Kemnath großen Hand-
lungsbedarf. Die Planungen neuer Wohnbaugebiete laufen auf 
vollen Touren. Die Planungen stoßen aber immer wieder auf 
Hindernisse, die fachlich und zeitlich aufwendige Gutachten 
mit sich bringen. Es ist heute nicht mehr so einfach wie in den 
früheren Jahren, Baugebiete auszuweisen. Angefangen von 
Umweltverträglichkeitsprüfungen, naturschutzfachlichen Gut-
achten bis hin zu immissionsschutzrechtlichen Beurteilungen, 
ja selbst Baugrundvoruntersuchungen sind heute notwendig, 
um einen Bebauungsplan aufzustellen. Das bedeutet natürlich 
auch einen erheblichen zeitlichen Aufwand. Die Stadt ist aber 
bemüht, möglichst noch in diesem Jahr die Erschließung eines 
neuen Wohnbaugebietes zumindest zu beginnen. Der Bau-
boom im Baugebiet „Brückengasse“ hat uns in der Vergangen-
heit überrascht. Es war nicht zu erwarten, dass die rund 60 
Bauplätze in diesem Gebiet so schnell verkauft und größten-
teils auch bebaut werden. Die Nachfrage nach Bauplätzen ins-
besondere für Einfamilienwohnhäuser aber auch die Nachfra-
ge für Miet- und Eigentumswohnungen ist in Kemnath nach 
wie vor ungebrochen hoch.

Doch auch im privaten und staatlichen Bereich wird in 
Kemnath gebaut. Gewerbliche Bauten, private Wohnhäuser, 
verschiedene Sanierungsmaßnahmen, die auch kommunale 
Förderung im Altstadtbereich mit sich bringen, werden auch in 
diesem Jahr wieder unser Stadtbild verändern. Auch der Rad-
weg in Oberndorf wird mit der Überquerungshilfe in Obern-
dorf und dem Radwegezusammenschluss vervollständigt und 
damit für die Benutzer des Radweges auch sicher gemacht. 
Die Grundstücksverhandlungen sind weitgehend abgeschlos-
sen. Die Ausschreibung des Radwegebaus mit Überquerung 

Grußwort des 1. Bürgermeisters Werner Nickl

in Oberndorf durch das staatliche Bauamt laufen. Mit der Fer-
tigstellung dieser Maßnahme, zusammen mit der Sanierung 
des Deckenoberbaus der B 22 in Oberndorf ist in diesem Jahr 
zu rechnen. Dann wird es sicherlich wieder ein „Verkehrsum-
leitungsproblem“ geben, aber auch das werden wir zugunsten 
der Verbesserung der Verkehrssicherheit lösen.

Im Haushalt 2019 der Stadt Kemnath stehen 71 Investitions-
maßnahmen und sehr viele Unterhaltungs- und Planungsko-
sten im Verwaltungshaushalt. Es ist wieder eine große He-
rausforderung für die Verwaltung und auch für den Stadtrat 
diese Aufgabenfülle in diesem Jahr zu bewältigen. Viele Maß-
nahmen werden sich über mehrere Jahre, schon aufgrund des 
Arbeitsumfangs, erstrecken. Unterm Strich läuft die bauliche 
aber auch die sonstige Entwicklung in unserer Stadt und den 
39 Ortsteilen weiterhin sehr positiv. Gerade im ehrenamtlichen 
Bereich, in der Vereinsarbeit, in der Unterstützung der Stadt 
Kemnath durch viele freiwillige Leistungen, in der Familien-
freundlichkeit, in der Fülle der Angebote für Jung und Alt liegt 
das große Entwicklungspotential unserer Stadt. Wenn dann 
am 30. April um 19 Uhr der Maibaum auf dem Stadtplatz und 
natürlich auch in den Ortsteilen aufgestellt wird, hoffen wir, 
dass wir diese kalte Jahreszeit wieder endgültig hinter uns ge-
lassen haben und uns auf einen schönen warmen Sommer 
freuen können. Viele Festivitäten sind auch heuer in Kemnath 
wieder angesagt, sei es der Jugend- und Familientag am 6. 
Juli, sei es das Open-Air auf dem Stadtplatz am 27. Juli mit 
den 15-jährigen Jubiläum der Troglauer Buam oder das Oldti-
mertreffen Ende August. Es ist wieder für jeden etwas dabei. 
Ich freue mich Sie auf den vielen Festivitäten in diesem Som-
merhalbjahr zu treffen. 

Am 11. Mai ist bundeseinheitlich der „Tag der Städte-
bauförderung”. Diesen Tag wollen auch wir zum Anlass  
nehmen, unser wieder seiner Funktion zugeführtes Rathaus 
offiziell einzuweihen und für die Bevölkerung einen „Tag 
der offenen Tür” abzuhalten. An diesem Tag wird auch 
die mit Fördermitteln der Regierung Oberpfalz erstellte  
Dokumentation „30 Jahre Stadtsanierung” vorgestellt. 
Das Rathaus stellt neben der Stadtplatzsanierung ein  
wichtiges Schlüsselprojekt der Städtebauförderung dar und 
ist mit einer voraussichtlichen Kostensumme von rd. 5,5 Mio. 
Euro das größte Einzelprojekt der Städtebauförderung. Zum 

Tag der offenen Tür am Samstag, 11. Mai, ab 13 Uhr
im Rathaus Kemnath

und zu einem Stadtspaziergang mit dem Thema „30 Jahre Stadt- 
sanierung in Kemnath” lade ich Sie herzlich ein. 

Bis dahin grüßt Sie herzlichst 
Ihr

Werner Nickl
Erster Bürgermeister

Bis dahin grüßt Sie herzlichst 
Ihr

Werner Nickl
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Verwaltungsgemeinschaft Kemnath 

Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl • Stadtplatz 38 • 95478 Kemnath • e-mail: poststelle@kemnath.de
Telefon (09642) 707- 0 Fax 707 - 50 • Internet: www.kemnath.de

Parteiverkehr: Mo-Do von 8 - 12.30 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr, Di 13.30 - 16.30 Uhr, Do 13.30 - 17.30 Uhr 

Bereich Zimmer-Nr. Tel.-Durch-
wahl

Bürgermeister der Stadt Kemnath      Werner Nickl werner.nickl@kemnath.de OG 05 707-701

Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsstellenleiter Lydia Becher lydia.becher@kemnath.de OG 04 707-711

Bürgermeister der Gemeinde Kastl    Josef Etterer josef.etterer@kemnath.de OG 08 707-702

Sprechzeiten im Rathaus Kastl: Dienstag 18 -19 Uhr  und Donnerstag 7.30 - 8.30 Uhr und nach Vereinbarung

Geschäftsstellenleiter Reinhard Herr reinhard.herr@kemnath.de OG 03 707-712

Bürgerbüro - Information, Ordnungs-, Einwohnermel-
de-, Standesamt

Martin Graser 
Laura Feselmayer 
Maria Dietzel
Josef Lingl

martin.graser@kemnath.de 
laura.feselmayer@kemnath.de 

maria.dietzel@kemnath.de
josef.lingl@kemnath.de

EG 06 
EG 08 
EG 07
EG 07

707-720 
707-723 
707-721
707-722

Hauptverwaltung/Rentensachbearbeitung Isabella Müller 
Kerstin Kuschel 

isabella.mueller@kemnath.de 
kerstin.kuschel@kemnath.de

Termine nach Vereinbarung

OG 01 
OG 01

707-715
707-716

Finanzverwaltung Roman Schä�er 
Gerhard Kellner 
Carola Hasenfürter  
Elisabeth Schmid 
Sabine Müller
Doris Gallei

roman.schae�er@kemnath.de 
gerhard.kellner@kemnath.de 

carola.hasenfuerter@kemnath.de 
elisabeth.schmid@kemnath.de 

sabine.mueller@kemnath.de
doris.gallei@kemnath.de

OG 12 
OG 15 
OG 14 
OG 15 
OG 13
OG 13

707-730 
707-737 
707-733 
707-735 
707-732 
707-731

Kasse Gerhard Binner gerhard.binner@kemnath.de OG 15 707-736

Bauverwaltung Roland Sächerl 
Ludwig Hafner 
Katrin Rodler  
Andrea Stauber
Andreas Gallei

roland.saecherl@kemnath.de 
ludwig.hafner@kemnath.de 

katrin.rodler@kemnath.de 
andrea.stauber@kemnath.de

andreas.gallei@kemnath.de

EG 11 
EG 13 
EG 12 
EG 10
EG 13

707-742 
707-746 
707-743 
707-740
707-745

Stadtmarketing Susanne Schiller susanne.schiller@kemnath.de OG 09 707-717

Landratsamt Tirschenreuth
Mähringer Straße 7, 95643 Tirschenreuth • Tel. 09631/88-0

Parteiverkehr: Mo - Fr 08.00 - 12.00 Uhr und Do 14.00 - 16.00 Uhr

Dienststelle Kemnath • Stadtplatz 38 •Tel. (09642) 707-760
Parteiverkehr: Mo, Di, Mi, Fr 08.00 - 12.30 Uhr und Do 08.00 - 13.00 Uhr

Bereich Zimmer-Nr. Tel.-Durchwahl

KFZ- Zulassungsstelle Ö�nungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr., 8 - 12.30 Uhr u. Do. 8 - 13 Uhr

Sonja Gradl 
Alexandra Rittner
Claudia Hofmann

EG 02 
EG 03
EG 03

707-760 
707-761
707-762 

Fax: 707-32

Kreisbaumeister Jeden 2. Mittwoch 9.30 - 12 Uhr OG 20

Kreisfachberater für Gartenbau Harald Schlöger Di 8 - 12 Uhr OG 20 707-765

Kreisjugendamt Astrid Bösl Mo 8 - 12 Uhr OG 20 707-765

Sozialhilfeverwaltung Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsicherung

Christine Deubzer Mo - Fr 8 - 12 Uhr EG 09 707-764

Fabian Weinberger Vertretung Sozialamt Tirschenreuth 612 09631/88479



4 | April 2019

Entsorgung im April / Mai 2019
Gelber Sack
Am 16.04. in Albenreuth, 
Altköslarn, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Beringersreuth, 
B e r n d o r f ,  B i n g a r t e n , 
Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, 
F o r t s c h a u , G m ü n d m ü h -
le, Gründlhut, Guttenberg, 
Hahneneggaten, Haidhügl, 
Haunritz, Höflas, Kaibitz,  
Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Let-
tenmühle, Lichtenhof, Lin-
denhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth bei Kastl, Neu-
wirtshaus, Oberndorf, Ober-
neumühle, Pinzenhof, Reisach, 
Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 
Am 15.04. in Godas und 
Neusteinreuth sowie am 16.04. 
in Hopfau.

Papiertonne
Am 25.04. in Godas und 
Neusteinreuth. Am 25.04. 
in Hopfau. Am 29.04. in 
Albenreuth, Altköslarn, An-
zenberg, Atzmannsberg, 
Beringersreuth, Berndorf, Bin-
garten, Birkhof, Bleyer, Eisers-
dorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründ lhu t ,  Gut tenberg , 
Hahneneggaten, Haidhü-
gel, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, 
Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
L e t t e n m ü h l e ,  L i c h t e n -
hof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei 
Kastl, Neuwirtshaus, Obern- 
dorf, Oberneumühle, Pin-
zenhof, Reisach, Reuth bei 
Kastl, Rosenbühl, Schla-
c k e n h o f ,  S c h ö n r e u t h , 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 

Restmüll
Am 15.04. sowie am 29.04. in 
Godas, am 17.04. sowie am 
30.04. in Beringersreuth, Bin-
garten, Hopfau, Rosenbühl 
und Zwergau. Am 24.04. und 
08.05. in Albenreuth, Anzen-
berg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Guttenberg, Hahneneggaten, 
Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Neusteinreuth, Neuwirts-
haus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabenegatten, 
Schweißenreuth, Tiefenbach und 
Waldeck. Am 24.04. und 08.05. in 
Altköslarn, Birkhof,Gmündmüh-
le, Gründlhut, Haidhügel, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, 
Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, 
Senkendorf, Troglau, Unterbruck, 
Weha, Wolframshof.

Die Tonnen/gelben Säcke 
müssen an den jeweiligen 
Abfuhrterminen um 6 Uhr 
bereitstehen. Tonnen/gelbe 
Säcke, die mit anderen Ab-
fällen oder gar mit Restmüll 
gefüllt sind, werden nicht 
abgefahren.  

Biotonne
A m  1 6 . 0 4 .  s o w i e  a m 
30.04. in Haunritz, Kastl, 
Kemnath ,  Kö tze rsdor f , 
Löschwitz, Oberndorf, Reuth 
b.  Kast l ,  Schlackenhof , 
Schönreuth, Waldeck. Am  
18.04. sowie am 02.05. in 
Hopfau.

Kulturtreff fährt zum 
Bürgerfest Regensburg

 
Am 29. Juni lädt der Kulturtreff Kastl zu einer Fahrt zum Re-
gensburger Bürgerfest ein. Das Fest findet alle zwei Jahre statt 
und ist ein Publikumsmagnet für Besucher aller Altersklas-
sen. Neben internationalen kulinarischen Köstlichkeiten, wird 
eine Vielfalt an Aktions- und Kunsthandwerk geboten. Viele 
bekannte Künstler treten in Programmblöcken live auf. An-
meldung und weitere Informationen bei Michael Graf, Telefon 
09642/7145. Abfahrt ist um 13.30 Uhr in Kemnath und 13.40 
Uhr in Kastl. Mitglieder zahlen zehn Euro, Nichtmitglieder 15 
Euro. Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre, die Mitglieder 
sind, sind frei. Jugendliche Nichtmitglieder zahlen zehn Euro. 

Grablichtautomat auf 
dem Friedhof Kemnath

Besucher des Friedhofs brauchen ihre Grablichter nicht mehr 
mitbringen, denn sie können nun direkt vor Ort gekauft werden. 

Die Stadt Kemnath hat im Friedhof einen Grablichtautomat 
aufstellen lassen. Er befindet sich in der Nähe der neuen Aus-
segnungshalle. An diesem Automaten können die Grablichter 
(inklusive Zündhölzer) für 1,50 Euro pro Stück erworben wer-
den. Bitte bringen Sie das entsprechend passende Kleingeld 
mit, da der Automat nur 1-Euro- und 50-Cent-Münzen an-
nimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Standort des neuen 

   Grablichtautomaten 
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Die PI Kemnath rät
Tipps zum Start in die Motorradsaison

„Ankommen statt Umkommen” heißt das Motto des Verkehrssicherheitsprogrammes „Bayern mobil - sicher 
ans Ziel“. Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen beginnt die Motorradsaison für das Jahr 2019. Auch im 
Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Oberpfalz kam es in den vergangenen Jahren immer wieder zu 
schweren Verkehrsunfällen. Viele endeten sogar tödlich. Hier einige Tipps für die kommenden Sommertage:  

Motorrad: Nach einer längeren Standzeit sollte unbedingt der technische Zustand des Motorrades überprüft 
werden. Vor allem auf Bremsen, Reifen (mind. 1,6 mm) und die Beleuchtung ist zu achten. Ein einwandfreier 
technischer Zustand ihres Zweirades ist Grundvoraussetzung für die bevorstehende „Saison“. 

Ausrüstung: Die Schutzbekleidung ist auf Beschädigungen und Funktionalität zu überprüfen. Das wich-
tigste zum Schutz für den Fahrer ist der Helm. Dieser muss der ECE-Norm entsprechen und sollte keinerlei Beschädigungen 
aufweisen. Die Schutzausrüstung sollte zudem in einer auffälligen Farbe gehalten sein. Bei deren Anschaffung sollte man nicht 
sparen und auf Qualität achten, denn diese ist im Falle eines Unfalles schließlich die einzige passive Schutzvorrichtung! Motorräder 
haben keine Knautschzone. 

Fahrer: Im Mittelpunkt steht aber der Fahrer selbst! Wir raten, sich vor den ersten längeren Ausfahrten erst einmal an die Maschi-
ne zu gewöhnen. Hierfür kann man sich beispielsweise einen verkehrsarmen Platz aussuchen und einige kleine Fahrmanöver 
trainieren. Motorradfahren ist Sport! Deshalb sollte auch an den eigenen Fitnesszustand gedacht werden. Das Betreiben von 
Ausdauersportarten ist hier durchaus zu empfehlen. Für sogenannte „Wiedereinsteiger“, also Fahrern, die lange Zeit nicht mehr 
mit dem Motorrad unterwegs gewesen sind oder sich jetzt nach einer langjährigen Pause ein neues Bike zulegen, wäre ein Fahr-
sicherheitstraining zu empfehlen.

Die Hauptunfallursache für die meisten Motorradunfälle ist aber nach wie vor die nicht angepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit. 
Insbesondere im Hinblick auf fast 350 Wildunfälle pro Jahr im Bereich der Polizeiinspektion Kemnath, sollte vor allem in den Mor-
gen- und Abendstunden bei Waldschneisen und Wildwechseln besonders aufmerksam und weit unter den zulässigen Höchstge-
schwindigkeiten gefahren werden. Zu berücksichtigen ist auch, dass sich auch die anderen Verkehrsteilnehmer mit vier Rädern 
erst wieder an die „Neuen“ im Straßenverkehr gewöhnen müssen. Die Geschwindigkeit der Motorradfahrer wird oft unterschätzt. 
Es ist immer mit dem Fehlverhalten eines anderen zu rechnen. 

Dennoch: Du entscheidest, ob deine Geschwindigkeit passt, ob du überholst, ob dein Abstand passt, ob du die Kurve 
kriegst und ob Du wieder nach Hause kommst. 

Weitere Infos zur Sicherheit im Straßenverkehr und zu unserem Gewinnspiel „Immer fair im Straßenverkehr“ (Hauptgewinn: 1x 
Mini Cooper S E Coutryman ALL4) erhalten sie über www.sichermobil.bayern.de sowie bei allen Polizeiinspektionen und Sparkas-
senfilialen. Einsendeschluss ist der 15.08.2019. 

Thorsten Fiebiger, Polizeihauptkommissar

Tel.: 09642 - 7021702 • Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Email: info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de

menre tuthh

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  08.00 – 14.30 Uhr
Dienstag  08.00 – 13.00 & 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 14.30 Uhr
Freitag  08.00 – 15.00 Uhr
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Termine Kemnath Termine Waldeck
20.04.2019  HuK Waldeck
  Ökomenische Wanderung auf dem Marterl 
  weg mit Kathrin Karban-Völkl, 13 Uhr, Treff- 
  punkt am Alten Friedhof
30.04.2019  HuK Waldeck
  Aufstellen Maibaum, 17 Uhr, Marktplatz
04.05.2019 Freiwillige Feuerwehr Waldeck  
  Frühlingsfest, 19 Uhr, Festplatz
05.05.2019 Freiwillige Feuerwehr Waldeck  
  Frühlingsfest, Frühschoppen, 9.30 Uhr, Kaf- 
  fee u. Kuchen 13.30 Uhr, Festplatz
01.05.2019  Pfarrei Waldeck
  Fahrzeusegnung, 9 Uhr nach dem Festgot- 
  tesdienst, Schulhof 
05.05.2019   Pfarrei Waldeck 
  Feier der Erstkommunion, 9.30 Uhr, Dankan- 
  dacht, 17 Uhr, Pfarrkirche

19.04.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  Familien- und Jugendkreuzweg, 10 Uhr,  
  Stadtpfarrkirche
20.04.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  Osterbastelei, 14 Uhr, Gesellenhaus
27.04.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  Gesellenhausputz, 9 Uhr, Gesellenhaus
27.04.2019    Kreisfischereiverein Kemnath
  Arbeitseinsatz, 8 Uhr, Markgraf-Weiher
02.05.2019    FC Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath  
  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim
02.05.2019    Frauenbund
  Filmabend: „Madame Mallory und der Duft  
  von Curry“, 19 Uhr, Pfarrheim
03.05.2019    Fichtelgebirgsverein Kemnath
  Monatsversammlung, 20 Uhr, Ort siehe  
  Tagespresse und Aushang im Vereinskasten  
  im Turmdurchgang
04.05.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  1. Baumfest, Grünzug vor dem Gesellenhaus 
05.05.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  Bezirks-Maiandacht, 17 Uhr, Tirschenreuth 
05.05.2019    Kreisfischereiverein Kemnath
  Trad. Königsfischen, 6 Uhr, Markgraf-Weiher
07.05.2019    Stadtbücherei
  Ausstellungseröffnung: “Kunst und Musik“,  
  Bilder von Schülern der Realschule  
  Kemnath, 19 Uhr
09.05.2019    Pfarrei Kemnath
  Muttertagsfeier, 14 Uhr,  Pfarrheim
09.05.2019    Stadtbücherei
  Ausstellungseröffnung: “Kunst und Musik“,  
  Bilder von Schülern der Realschule  
  Kemnath, 19 Uhr
11.05.2019    MMC Kemnath
  Bezirkskonvent, 19 Uhr, Kirchendemenreuth
13.05.2019    Kolpingsfamilie Kemnath
  Fahrrad-Maiandacht, 18 Uhr, Fleischbankl
19.05.2019    Aikido Kemnath e.V.
  Anfängertraining für alle Interessierten,19.30 
  Uhr, Sportheim SVSW (Jahnstraße 15)
30.05.2019    Klosterbrauerei Kemnath 
  Vatertag im Klosterhof mit Musik
  Infos: www.klosterbrauerei-kemnath.de

Neues vom  
Einwohnermeldeamt

Für das KEM-Journal wurde bei den nachfolgenden 
Personenstandsfällen einer Veröffentlichung  

zugestimmt:

Geburten:
31.12.2018
Geburtsort: Erlangen
Julian Andreas Prechtl
Eltern: Mario Hubert und 
Stefanie Franziska Emmi 
Prechtl, geb. Schreiner
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 24

20.02.2019
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Jakob Merkel
Kastl, Hauptstraße 38

03.03.2019
Geburtsort: Bayreuth
Antonia Daschner
Kemnath, Oberndorf 25

Mai-Ausgabe
Anzeigenschluss: 08.05.2019 
Erscheinungstermin: 15.05.2019

Sterbefälle:
26.02.2019, 
Sterbeort: 
Weiden 
i.d.OPf.
Angela Marie 
Josefine Bidmon, geb. 
Haupt, 96 Jahre
Kemnath, 
Paul-Zeidler-Str. 1

03.03.2019
Sterbeort: Kemnath
Johann Schraml, 
96 Jahre
Kemnath, Godas 6

10.03.2019
Sterbeort: Kemnath
Johann 
Prieschenk-Busch, 
90 Jahre
Kemnath, 
Atzmannsberg 6

Eheschließungen:
09.03.2019
Heiratsort: Kemnath
Michael Simon 
Drechsler und Tamara 
Lucia Limberger
Kemnath, Amberger 
Str. 61, Schwabach, 
Nassauerstr. 11

Die kleine Hexe
Die Katholisch-Öffentliche Bücherei Kastl zeigt in Kooperati-
on mit dem Kulturtreff Kastl am 11. Mai das Stück „Die kleine 
Hexe - eine musikalische Reise durch die Welt” um 15 Uhr im 
Pfarrheim Kastl. Inszeniert wird es von den beiden Musike-
rinnen Heike Karin Teubl und Magdalena Weigert für Groß und 
Klein. Einlass ist ab 14.30 Uhr. Tickets kosten im Vorverkauf 
drei Euro pro Person (Vorverkaufstellen: Bücherei in Kastl und 
„Der Bücherladen” in Kemnath). An der Tageskasse kostet der 
Eintritt vier Euro.

04.04.2019
Heiratsort: Kemnath
Alexander Michael 
Williams und Marina 
Judith Nickl
Kemnath, Hohe Str. 57
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Jetzt in Fuhrmannsreuth  
Volkswagen 
Economy Service!
Wir informieren Sie gerne über alle Details.

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Fuhrmannsreuth
Nageler Straße 4
95682 Brand / Fuhrmannsreuth

Tel. 09236 /1287
Fax 09236 / 6143

AKTION MÄRZ / APRIL
Für alle Volkswagen-Fahrer:

 Räderwechseln inkl. Einlagerung für 

0,– € *
* kein Haken
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Verbindliche Anmeldung und Abholung der kostenlosen Eintrittskarten in den Geschäftsstellen

bis unbedingt erforderlich!26.04.2019

Anmeldung: Direkt in den Geschäftsstellen oder

www. /unionrb-onw.de • Tel. 09642 / 7090-0 oder 09641 / 9204-0

Ein kleiner

Imbiss wird

gereicht!

Intelligente

Lösungen

in Zeiten

schwankender

Märkte

Norbert Faller
Senior

Portfolio Manager

des Fonds UniGlobal

der Union

Investment 06. Mai 2019
Im Foyer der Mehrzweckhalle Kemnath

Badstraße 12 · 95478 Kemnath

Hinter die Kulissen eines
globalen Aktienfonds blicken

„Waldecker Wilde Tage“
Aktionen am EWILPA im Juni

Vom 7. bis 10. Juni gehen die „Waldecker Wilden Tage“ über 
die Bühne, das Programm wurde jetzt vorgestellt. Träger der 
Veranstaltung sind die Stadt Kemnath, der Naturpark Stein-
wald e.V., die EWILPA-Stiftung, die „Hollerhöfe“ und die Na-
turerlebnis Akademie.

Dr. Markus Strauß von der EWILPA-Stiftung erläuterte zu Be-
ginn, dass bereits 2017 der Grundstein für den Essbaren Wild-
pflanzenpark, kurz EWILPA WALDECK, gelegt und nur ein 
Jahr später 2018 feierlich eröffnet wurde. Er besteht aus 13 
Teilflächen und fügt sich in die bestehende Kultur- und Natur-
landschaft ein und entwickelt diese zu einem Biotopverband 
weiter. Der etwa 5 km lange Erlebniswanderweg mit informa-
tiven Schautafeln verbindet die Teilflächen untereinander und 
liefert so den Besuchern einfache Orientierung. 

Doch der EWILPA Waldeck ist weit mehr als „nur” Erleb-
nis-Wanderweg und Ort für essbare Wildpflanzen - er ist ein 
Ort des Lernens, des Naturschutzes, der Gesundheit, der Er-
holung, der Lebensqualität. Die vielfältigen und wilden Entde-
ckungs- und Sammelmöglichkeiten laden dazu ein - natürlich 
immer mit Rücksicht auf die Natur.

Das Programm zeichnet sich durch eine Kombination aus 
Fachkongressen und öffentlichen Veranstaltungen aus. Es 
werden viele Attraktionen angeboten, u.a. Führungen und In-
formationsstände. Alle Bürger sind herzlich eingeladen an den 
„Waldecker Wilden Tage” vom 7. bis 9.Juni und am Extra-Pro-
gramm am 10. Juni teilzunehmen.

Den Auftakt macht am 7. Juni der Förderverein Fichtelgebir-
ge, der im Rahmen der Fichtelgebirgs-Ralley um 16 Uhr nach 
Waldeck kommt. Weitere öffentliche und nichtöffentliche Ver-
anstaltungen sind erläutert unter www.naturerlebnis-akademie.
de. Text und Foto: hl 

Die Träger der „Waldecker Wilden Tage“

Auftakt für Erntedankfest
Am Freitag, 10. Mai, findet im Schützenhaus Kastl die Auftakt-
veranstaltung zum Erntedankfest mit historischem Erntedan-
kumzug 2020 statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Alle Vereinsver-
treter, Ortsvertreter, Gruppenverantwortliche, Mitwirkende und 
Interessenten sind herzlich eingeladen.
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€
Baukindergeld

Mit dem Baukindergeld wird der erstmalige Erwerb von selbst 
genutzten Wohnimmobilien gefördert. Begünstigt sind Familien 
mit  Kindern und Alleinerziehende. Das Baukindergeld beträgt 
1.200€ pro Kind und Jahr und wird über einen Zeitraum von 10 
Jahren gewährt, sofern die Immobilie während dieses Zeitraums 
selbst genutzt wird. Die Zuschussraten werden einmal jährlich ge-
zahlt. Das Baukindergeld wird nach dem ,,Windhund-Verfahren“ 
vergeben. Wenn die dafür vorgesehenen jährlichen Mittel ausge-
schöpft sind, ist keine Aufstockung vorgesehen. Das Haushalts-
einkommen darf nicht höher sein als 90.000 € bei einem Kind. 
Für jedes weitere Kind unter 18 Jahren erhöht sich die Grenze 
um 15.000 €. Maßgebend ist das zu versteuernde Einkommen 
laut Steuerbescheid. Hierfür wird der Durchschnitt aus den zu 
versteuernden Einkommen des zweiten und dritten Jahres vor 
Antragseingang ermittelt. Für einen Antrag in 2019 wird also der 
Durchschnitt der Einkommen aus 2016 und 2017 gebildet. Kapi-
taleinkünfte, die der Abgeltungsteuer unterliegen, bleiben außer 
Betracht. Der Nachweis des Haushaltseinkommens erfolgt durch 
Hochladen der Einkommensteuer-Bescheide (des Antragstellers 
und des im Haushalt lebenden Ehe- oder Lebenspartner) des 
zweiten und dritten Kalenderjahres vor Antragstellung. Liegen kei-
ne Einkommensteuerbescheide für das zweite und dritte Jahr 
vor Antrageingang vor, ist eine Beantragung des Baukindergeldes 
nicht möglich. In solchen Fällen muss für die relevanten Jahre 
eine Steuererklärung abgegeben werden und eine Antragsver-
längerung beantragt werden. 
  Gerald Weinrich, Steuerberater

Steuer Tipp
C.P.A. Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG

Gartenweg 5 ▪ 95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 9220-0

    

Auch wenn es nur ein reiner Geselligkeitsverein ist, so ist es 
schon beachtlich, dass es den Frühschoppenverein „Wilder 
Mann” immer noch gibt und dass er fast ebenso lange im Gast-
haus Zillner zu Hause ist. Zweck und Ziel seit der Gründung 
ist es, dass man sich immer am Sonntagvormittag zum Früh-
schoppen trifft. Wer nicht erscheint, dem wird für seine „Ver-
fehlung“ ein kleiner Obolus abverlangt. Die Gründung erfolgte 
im Gasthaus Merkl. Mit dem dort bestehenden Frühschop-
penklub „Frohsinn“, dem bereits einige Gründungsmitglieder 

Vertriebsleiterin der Kulmbacher Brauerei Edith Weiß, die Vereinswirtin 
Maria Zillner und die drei Gründungsmitglieder

50 Jahre „Wilder Mann“
Frühschoppenklub feiert Jubiläum

angehörten, fing alles an. Bei einem gemeinschaftlichen Es-
sen kam es zu einigen Querelen, was dazu führte, dass einige 
Mitglieder spontan austraten mit dem Ziel, einen neuen Früh-
schoppenklub zu gründen. Von den Gründungsmitgliedern 
sind heute noch Martin Böll, Hans Lukas und der derzeitige 
Vorstand Georg Wagner dabei. Maria Zillner, die das ganze 
Stammtischleben in ihrem Gasthaus miterlebt hat, dankte ih-
ren „Wilden Männern“ für die Treue zu ihrem Wirtshaus. 

Der Frühschoppenklub zählt derzeit 21 Mitglieder, die natürlich 
nicht jeden Sonntag anwesend sind. Text und Foto: hl
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Ein gemeinsames Europa
Deutsch-Tschechischer Jugenddialog

Was erwarten wir von Europa und wie sieht die Zukunft aus? 
Ist die Jugend für oder gegen Europa? Diese und weitere 
Fragen sollen im Dialog mit deutschen und tschechischen 
Jugendlichen beantwortet werden. Der Kreisjugendring 
Tirschenreuth veranstaltet am 10. Mai von 16 bis 22 Uhr einen 
Deutsch-Tschechischen Jugenddialog mit anschließender Dis-
kussion in der Mehrzweckhalle Kemnath. Diese Veranstaltung 
soll einerseits ein „Angebot zur politischen Bildung“ sein, an-
dererseits soll die gegenseitige Annäherung und das Entste-
hen freundschaftlicher Beziehungen zwischen Jugendlichen 
aus Deutschland und Tschechien gefördert werden. Im An-
schluss wird eine Diskussionsrunde mit Europaabgeordneten, 
Kandidaten zur Europawahl, Politikern und der Öffentlichkeit 
stattfinden. Dazu ist die gesamte Bevölkerung herzlich einge-
laden. Bereits zugesagt haben MdEP Pavel Poc aus Tsche-
chien (ČSSD), MdEP a.D. Bernd Posselt (CSU), MdL Anna 
Tomann (B90 – Die Grünen), MdB Uli Grötsch (SPD), Chri-
stian Doleschal, Kandidat zur Europawahl (CSU), MdB Ulrich 
Lechte (FDP) und Lea Sedlmayr, Referentin für Europäische 
Jugendpolitik beim Bayerischen Jugendring.

Nun drei Vorstände 
SV Waldeck stellt sich neu auf

Eine richtungsweisende Entscheidung haben die Mitglieder 
des Sportvereins Waldeck in der Jahreshauptversammlung 
getroffen. Christian Lukas bleibt zwar in der Vorstandsriege 
weiter dabei, wird aber aufgrund der neuen Struktur von Uwe 
Kade und Benjamin Kuchenreuther als weitere einzelvertre-
tungsberechtigte Vorstände mit eigenem Aufgabenfeld un-
terstützt. Um diese Umstrukturierung zu realisieren, war eine 
Satzungsänderung notwendig. Die Neuwahlen leitete Bürger-
meister Werner Nickl gemeinsam mit Hans Wegmann: Vor-
stand Verwaltung Christian Lukas, Vorstand Sport Uwe Kade 
und Vorstand Organisation/Sportgelände Benjamin Kuchen-
reuther; Kassier Hans Prieschenk, Schriftführer Daniel Schäd-
lich, Spartenleiter Fußball Daniel Schwab und Sebastian 
Diepold, Spartenleiter Kegeln Stefanie Schrembs, Spartenlei-

ter Tennis Rainer Lukas und Jugendleiter Harry Schupfner. Die 
Beistizer haben folgende Aufgabengebiete: Ehrenamtsbeauf-
tragter Günter Schmidt; Platzwart Richard Kopp; Sportheim-
betrieb Roland Kuhnlein; Sportfest Nikolas Pinzer, Felix Hösl, 
Florian Brunner und Patrick Schwab; Organisation Spieltag 
Erste Mannschaft Michael Kuchenreuther; Vertreter Förderver-
ein Stefan Kuchenreuther; Jugendkoordinator Rainer Lukas; 
Ordnungsdienst Christian Bothner. Text und Foto: hl

Die neue Vorstandschaft mit Bürgermeister W. Nickl (rechts), sowie sit-
zend v. re. die drei Vorstände B. Kuchenreuther, U. Kade und Ch. Lukas

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnenverleih

Alles aus
einer Hand

Fenster (Kunststoff, Holz, Alu) 

Haus- und Zimmertüren
odenbeläge

Wohndachfenster
Insekten- und Sonnenschutz
Garagentore und Torantriebe
Wintergärten und Vordächer
Überdachungen und Carports
Fensterbänke (innen und außen, auf Lager)

Rollokästen und Rolläden (auf Lager)

Markisen und Jalousien
Holzdecken und Holzwaren
Trennwände

über 
300 qm

Ausstellung
im Haus

B
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Zahnersatz auch nachts tragen?

Es gibt keine allgemein gültige Empfehlung, ob der Zahnersatz auch nachts 
getragen werden sollte. Manche Patienten fühlen sich wohler mit, andere 
stören die Dritten beim Schlafen.

Sollte die Schleimhaut robust sein, bestehen keine Bedenken gegen ein 
nächtliches Tragen. Häufi g wirkt es sich positiv aus, wenn die Abstützung 
der Kiefer zueinander auch in der Nacht gewährleistet ist. Allerdings sollten 
der Zahnersatz und die eigenen Zähne vorher gut gereinigt werden, denn 
unter einem schmutzigen Zahnersatz, zudem in feuchter und warmer Mund-
höhlen-Umgebung gedeihen schädliche Bakterien besonders gut.

Je stabiler der Zahnersatz im Mund befestigt ist, desto leichter ist es für Pati-
enten die Prothesen nachts im Mund zu lassen.  Zahnersatz sollte immer so 
angefertigt werden, dass man ihn nur zur Reinigung herausnehmen muss.
Eine Totalprothese allerdings (keine eigenen Zähne oder Implantate vorhan-
den) schläft aufgrund der schlafbedingt fehlenden Stabilität der Wangenmus-
kulatur meistens getrennt vom Patienten.

Treten Schleimhautveränderungen, Blutungen oder Juckreiz auf, ist  das 
nächtliche Herausnehmen generell empfohlen. 
Die Lagerung der Prothesen sollte dann nicht permanent in einem Wasser-
glas bzw. einer Reinigungslösung erfolgen. Am besten wäre es, wenn der 
Zahnersatz trocken auf einer sauberen Unterlage liegt und nur bei Bedarf 
über Nacht in eine Reinigungslösung gelegt wird.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an uns:
Team der Zahnarztpraxis Dr. Schmid

www.zahnarzt-schmid.de Dr. Franz-Gregor Schmid
Zahnarzt, Implantologe

    
Arzt-Tipp

Zahnarztpraxis Dr. Schmid
Wunsiedler Str. 4 0 ▪ 95478 Kemnath

Zahnarztpraxis: 09642/1498 
Notfallhandy: 0170/4371092

 marterlweg KEMNATHER 
LANDweg

DER MARTERLWEG BEI WALDECK. LEBENSWEGE KEMNATHER LAND.

ÖKUMENISCHE WANDERUNG 
AUF DEM MARTERLWEG 

AM KARSAMSTAG

Treffpunkt: 	 um	13.00	h	
	 am	Alten	Friedhof	Waldeck
Rückkehr: 	 ca.	17.30h	(am	Ausgangspunkt)
Wegstrecke: 	 ca.	7km
Mitzubringen: 	festes	Schuhwerk	und	
	 etwas	Kondition

Veranstalter: 
HUK	Waldeck	mit	Kathrin	Karban-Völkl

  „AUF DEM WEG 
    DES GLAUBENS 
OSTERN ENTGEGEN“

Werde Teil unseres Experten-Teams! 

Wir stellen ab sofort ein:

Kauffrau-/mann  für Versicherungen und Finanzen,
Versicherungsfachmann/frau 
oder Versicherungsfachwirt/in

im Innendienst Vollzeit
(geregelte Arbeitszeiten, Festgehalt)

sowie

Buchhaltungkraft
Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
per E-Mail  an: m.freche@freche-versichert.de
freche versicherungsmakler GmbH & Co.KG

Werner von Siemens Str. 28
95478 Kemnath
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Nach Umbau und  
Modernisierung ist unsere 

neue Betonmischanlage  
in Tressau wieder in Betrieb.

Für Selbstabholer bieten wir:
● Betone / Estriche / Sandbetone

   C8/10 - C35/45   F1 - F3 
● alle Festigkeitsklassen und Konsistenzen 

   unter laufender Produktionskontrolle
● Vollautomtisch und leistungsfähig 
● schonende Beladung aller Fahrzeugrößen
● Kleinmegen bereits ab 0,1 cbm möglich

Die Abholzeiten für Beton:
Mo.- Fr.  7:00 - 15:00 Uhr
Sa. von 7:00 - 12:00 Uhr
bzw. nach gesonderter Vereinbarung

Tressau 35 · 95466 Kirchenpingarten · Tel. 09275/605869-0 · www.baustoffe-wolf.de · kontakt@baustoffe-wolf.de  

· Hausbau/Umbau/Sanierung

  · Pflaster /Terrassenplatten

    · Fenster/Türen/Tore

     · Dämmung/ Isolierung

       · Dachziegel/Trapezbleche

         · Stahlhallenbau/Baustahl/Formstahl

           · Transportbeton

             · Beratung/Planung/Lieferung

                · Handwerkervermittlung
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Frühlingsupdate zum Sonnenschutz
Abhängig vom Hauttyp, verträgt Ihre Haut eine gewisse Menge UV-Strah-
lung, ohne Schaden zu nehmen. Dieser Zeitrahmen wird auch als die so-
genannte Eigenschutzzeit bezeichnet. Durch den Lichtschutzfaktor (LSF) 
Ihrer Sonnencreme lässt sich die Eigenschutzzeit vervielfachen. Mit einem 
LSF von 30 können Sie also 30x länger in der Sonne bleiben als ohne 
Schutz. Eine kurze Suche im Internet hilft Ihnen dabei, Ihren Hauttyp und 
damit Ihre maximale Verweildauer in der Sonne schnell zu bestimmen.
Kleinkinder bis zu einem Jahr sollten dagegen möglichst gar nicht direkter 
Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden. Sonnenbrände in diesem Alter 
können nämlich auf lange Sicht das Hautkrebsrisiko deutlich erhöhen! Hier 
ist weniger mehr…

Klassische Sonnenschutzprodukte entfalten ihre Schutzwirkung im UVA- 
und UVB-Bereich. Denken Sie daran, Ihren Sonnenschutz immer mit et-
was Vorlauf aufzutragen, damit dieser Zeit hat, in die Haut einzuziehen. 
Außerdem ist regelmäßiges Nachcremen Pfl icht, damit der Sonnenschutz 
erhalten bleibt. Meist ergänzen die Hersteller ihre Cremes noch mit schüt-
zenden Zusatzstoff en wie z.B. Vitamin E, Dexpanthenol oder dem Repa-
raturenzym Photolyase.

Neuere Sonnencremes (wie z.B. Cetaphil Daylong) setzen auf Liposomen, 
um die UV-Filter eff ektiv in die Haut einziehen zu lassen.  Im Gegensatz zu 
einfachen Sonnenschutzprodukten ziehen diese schnell in die Haut ein und 
kleben nicht. Da Liposomen außerdem tiefere Hautbereiche erreichen, hält 
der Schutz lange an (1 – 2x eincremen reicht für einen Tag) und wird beim 
Baden nicht ausgewaschen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit mit optimal geschützter 
Haut.

Ihr Dr. Sebastian Vonhoff 
(Apotheker)

Apotheken-Tipp
Stadt-Apotheke

Stadtplatz 21 ▪ 95478 Kemnath
Telefon 0 96 42 - 9 22 90
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können nämlich auf lange Sicht das Hautkrebsrisiko deutlich erhöhen! Hier 

Klassische Sonnenschutzprodukte entfalten ihre Schutzwirkung im UVA- Klassische Sonnenschutzprodukte entfalten ihre Schutzwirkung im UVA- 

was Vorlauf aufzutragen, damit dieser Zeit hat, in die Haut einzuziehen. 
Außerdem ist regelmäßiges Nachcremen Pfl icht, damit der Sonnenschutz 
erhalten bleibt. Meist ergänzen die Hersteller ihre Cremes noch mit schüt-erhalten bleibt. Meist ergänzen die Hersteller ihre Cremes noch mit schüt-

Klassische Sonnenschutzprodukte entfalten ihre Schutzwirkung im UVA- 
und UVB-Bereich. Denken Sie daran, Ihren Sonnenschutz immer mit et-

Apothekennotdienste:

bis 19.04.  Franken-Apotheke Weidenberg
bis 26.04. Apotheke Speichersdorf
bis 03.05. Vorstadt-Apotheke Kemnath
bis 10.05.  Apotheke Weidenberg
bis 17.05. Apotheke Schug am Turm Kemnath

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117
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Termine & Veranstaltungen
im Familienzentrum Mittendrin - 

April / Mai 2019

Do., 18.04. Holzwerkstatt für Kinder mit Hans und Karin Wöhrl,  
 Gestalten von Osterdeko aus Holz, für Kinder ab 5  
 Jahren, 15.30-17.00 Uhr, Kosten 3 Euro, mit  
 Anmeldung
Mi., 24.04. Chant-Abend mit Musik- und Bewegungspädagogin  
 Andrea Kick, ab 20 Uhr, kostenlos,  keine Anmeldung  
 nötig
So., 28.04. Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern mit  
 Elke Burger und Donata Zöllner,     9.30-12 Uhr
Mo., 29.04. Beginn „Baby Bauch Töne“ – Singen und Tönen  
 vor der Geburt mit Sozialpädagogin Andrea Kick,  
 17.45-18.45 Uhr, 6x, Kosten 57 Euro, mit Anmeldung
Di., 30.04. Beginn Kurs „Entspannung für Schulkinder“ mit  
 Entspannungspädagogin Martina Dötsch, 16.30- 
 17.45 Uhr, 6x, Kosten 30 Euro, mit Anmeldung
Di., 30.04. Bridge Gruppe 19.30-21.30 Uhr, kostenlos, mit  
 Anmeldung
Do., 02.05. Stillstunde mit AFS-Stillberaterin Flori Hopp, 9.30- 
 11.00 Uhr, gegen Spende, mit Anmeldung
Fr., 03.05. Beginn Geburtsvorbereitungskurs mit Hebamme  
 Andrea Jahreiß, 16.45-18.45 Uhr, 7x, kostenlos, mit  
 Anmeldung (leider bereits ausgebucht)
Mo.,06.05. Treffen der Fachkräfte „Hilfen für Familien“ in der  
 Region Kemnath, 8.45-10.45 Uhr
Di., 07.05. Kochkurs „Vegane Sommerküche“ mit  
 Ernährungsberaterin Tanja Franz, 18.00-21.00 Uhr,  
 Kosten 14 Euro inkl. Material, mit Anmeldung
Sa., 11.05. Reparaturcafé im Mittendrin mit Joachim Lamm  
 und weiteren Ehrenamtlichen, 14-16 Uhr, zeitgleich  
 Kaffee und Kuchen im Mittendrin-Café
So., 12.05. Kreativaktion am Muttertag „Mami and me“  
 Palerei Gestalten von individuellen Deko-Schildern  
 für Mütter und Kinder mit Katharina Potter, Kosten 25  
 Euro inkl. Material,        15-17 Uhr, mit Anmeldung 
Di., 14.05. Workshop „Nachhaltigkeit – plastikfrei leben“  
 Herstellen von kleinen Helfern für einen möglichst  
 plastikfreien Alltag (Wachstücher, Kaffeefilter,…), mit  
 Silvia Gottinger, 19-22 Uhr, Kosten 35 Euro inkl. aller  
 Materialkosten
Mi., 15.05. Trauertreff mit Trauerbegleiterin Elke Burger, 18-20  
 Uhr, weitere Informationen unter 09642/1699
Mi., 15.05. Entspannung für Eltern – eine Auszeit vom Alltag  
 mit Meditation und autogenem Training, mit  
 Entspannungstrainer Andreas Büttner, 19.30-20.30  
 Uhr, zweiteilig, zweiter Teil am 22.05., Kosten 12  
 Euro, mit Anmeldung

Wöchentliche Angebote:
Dienstag: Familienfrühstück, 9-11 Uhr, 
Mittwoch: Familiencafé, 15-17.30 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter 09642/70 33 800 zu 
den Öffnungszeiten, team@mittendrin-kemnath.de oder über 
Facebook Familienzentrum Mittendrin Kemnath.

In besonderen familiären Situationen können Kursgebühren 
natürlich bezuschusst werden. Bitte einfach im Mittendrin-Büro 
nachfragen.

In den Osterferien ist das Mittendrin nur in der zweiten Ferienwo-
che vom 22.04. – 26.04.2019 geschlossen.

Neue Vorstandschaft 
Der „Burschen- und Madlerverein Kemnath e.V.“ hat seit weni-
gen Wochen eine neue Vorstandschaft. Auf dem Bild sind (von 
hinten rechts): Vorsitzender Kevin Schraml, sein Stellvertreter
Christopher Szeri, Kassier Franziska Biersack, zweiter Kassier 
Alina Heining, (vorne rechts) die Beisitzer Anna Kohl, Lukas 
Baumann und Lukas Prischenk. Die Schriftführer sind Hannes 
Amm und dessen Vertreter Stefan Stich, welche nicht anwe-
send waren.

Neue Trikots
Hörgeräte Lebensky sponsert SVSW

 

Die Tischtennisabteilung des SVSW Kemnath freut sich über 
neue Trikots. Patrick Lebensky, Inhaber von Hörgeräte Le-
bensky und selbst Mitglied im Sportverein, sponserte insge-
samt 30 neue Trikots. Der SVSW Kemnath bedankt sich an 
dieser Stelle durch den Vorstandsvorsitzenden Wolfgang We-
ber und Abteilungsleiter Edgar Bittner ganz herzlich für die 
neuen Trikots, die im Spielbetrieb bereits verwendet werden.  
Der SVSW Kemnath ist mit drei Herrenmannschaften (Be-
zirksliga und Bezirksklasse) und einer Damenmannschaft (Be-
zirksklasse) im Spielbetrieb vertreten. Training ist am Dienstag 
von 19 bis 22 Uhr in der Mehrzweckhalle, Neuzugänge sind 
herzlich willkommen. 
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§
Verkehrsunfall: Die Versicherung - (k)ein Freund 

und Helfer?!
Sobald Sie in einen Verkehrsunfall verwickelt wurden macht es Sinn, ei-
nen Rechtsanwalt für Ihre Belange zu engagieren. Viele Menschen schre-
cken davor zurück, zumal wenn sie selbst keine Schuld am Unfallhergang 
tragen. Doch selbst das Oberlandesgericht Frankfurt warnt: „Auch bei 
einfachen Verkehrsunfallsachen ist die Einschaltung eines Rechtsanwalts 
von vornherein als erforderlich anzusehen. Gerade die immer unüber-
schaubarere Entwicklung der Schadenspositionen und der Rechtspre-
chung lässt es gerade als fahrlässig erscheinen, einen Schaden ohne 
Einschaltung eines Rechtsanwalts abzuwickeln.“ (OLG Frankfurt, Urteil 
vom 01.12.2014, Az. 22 U 171/13) Die gegnerische Versicherung meldet 
sich möglicherweise schon bald nach dem Unfall mit einem freundlichen 
Schreiben bei Ihnen. Vielleicht haben Sie sogar schon bei der gegne-
rischen Versicherung angerufen und man hat Ihnen angeboten, die Scha-
densabwicklung zu übernehmen. Nach dem Motto: Wir regeln das alles 
für Sie. Sie brauchen sich um nichts zu kümmern. Lassen Sie sich nicht 
von dieser Freundlichkeit beirren: Versicherungen sind Unternehmen, die 
auf Gewinn optimiert sind. Daher möchten Haftpfl ichtversicherer natür-
lich möglichst wenig Geld für die Regulierung eines Schadens ausgeben 
und den Schaden kleinrechnen. Das kann und wird nicht in Ihrem Sinne 
sein. Da die Versicherungen sich im Verkehrsrecht auskennen und eine 
Rechtsabteilung haben, sollte die sogenannte Waff engleichheit herge-
stellt werden. Deshalb sind die Rechtsanwaltskosten neben Ihrem Scha-
den von der gegnerischen Haftpfl ichtversicherung zu bezahlen, sodass 
Ihnen keine Kosten entstehen. Ein Rechtsanwalt ist Ihr Freund und Hel-
fer. Die Versicherung nicht. Wenn Sie unsere rechtliche Hilfe benötigen, 
stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Carsten Höpping, Rechtsanwalt

    
Anwalt-Tipp
Kanzlei Höpping

Anzensteinstr. 16 ▪ 95478 Kemnath
Tel.: 0 96 42 - 91583 -30 ▪ Fax: -32

E-Mail: info@kanzlei-hoepping.de

Angriffsenergie nutzen
Aikido-Gürtelprüfung in Kemnath

Hasan Karakuzu legte kürzlich seine erste Gürtelprüfung zum 
5. Kyu (Schülergrad) ab. Die Prüfung fand im Dojo des Aikido 
Kemnath e.V. in der Stilrichtung Stiftland Aikido statt. Als Prüfe-
rin konnte Kathleen Walberer (1. Dan, Stiftland Aikido) gewonnen 
werden, welche beim TSV 1960 Kastl die Abteilung Aikido mit der 
dortigen Kindergruppe seit Jahren erfolgreich leitet. Es war Auf-
gabe des Prüflings, verschiedene Wurf- und Haltetechniken nach 
Ansage der japanischen Begriffe vorzuzeigen. Stets galt es dabei, 
die Angriffsenergie des Angreifers zu nutzen sowie innerlich und 
äußerlich eine aufrechte Haltung zu wahren. Karakuzu führte zu-
nächst durch das Atemtraining und zeigte verschiedene Konzen-
trationstechniken. Diese sollen den Übenden helfen, seinen Geist 
sowohl auf das bevorstehende Training vorzubereiten, als auch 
sich im Alltag besser fokussieren zu können. 

Im Hauptteil durfte der Schüler die Techniken gemäß der Prü-
fungsordnung für den 5. Kyu-Grad des Stiftland Aikido mit seinem 
Trainingspartner Rüdiger Schulte (4. Kyu, Stiftland Aikido) zeigen. 
Der Übungsleiter des Dojos in Kemnath Marcus Creutzburg (2. 
Dan, Stiftland Aikido) konnte unter Applaus der Mittrainierenden 
die Prüfungsurkunde verleihen und gratulierte zusammen mit Ka-
thleen Walberer zur gezeigten Leistung. Die Aikido-Übenden aus 
Kemnath trainieren immer montags ab 19.30 Uhr im Sportheim 
Kemnath. Am 13. Mai findet ein Lehrgang speziell für Anfänger 
statt, bei dem alle Aikido-Interessierten herzlich eingeladen sind, 
in diese tolle Bewegungsform hinein zu schnuppern.

Prüfling H. Karakuzu (hintere Reihe 2.v.l.) mit Trainingspartner R. Schulte 
(hintere Reihe 1.v.l.) und Prüferin K. Walberer (hintere Reihe 1.v.r.)

„Böses Spielzeug“
HAK lädt zu Ausstellung ein 

Bis Ende Juli zeigt das Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum in 
der Alten Fronveste die Ausstellung „Böses Spielzeug – Kriegs-
spielzeug von der Reichsgründung 1871 bis zum Zweiten Welt-
krieg“ über die Verführung der Jugend im Deutschen Kaiserreich 
und in der NS-Diktatur mit Hilfe von Kriegsspielzeug. Die Aus-
stellungsobjekte aus der Ebnather „Sammlung Damberger“ ver-
anschaulichen die perfide Indoktrination, die darauf abzielte, den 
Krieg, das Töten und den Aufbau von Schreckens- und Feind-
bildern zu verharmlosen und als Normalität ins Kinderzimmer 
zu projizieren. „Pflichttermin“ für alle Museumsfreunde aus dem 
Kemnather Land ist das Museumsfest rund um die Fronveste am 
Sonntag, 5. Mai. Von 10 bis 16 Uhr öffnet der Flohmarkt „Kunst 
und Krempel“, außerdem besteht Gelegenheit zum Plaudern und 
Fachsimpeln beim vormittäglichen Weißwurstfrühschoppen oder 
ab 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen im Raum der Musikautomaten-
ausstellung „Musikeum“. bjp

Maibaum-Aufstellen 
Die Stadt Kemnath und die Gemeinde Kastl unterstützen die 
Ausübung des Brauchtums des Maibaumaufstellens. Aus die-
sem Grund weist die Verwaltungsgemeinschaft Kemnath da-
raufhin, dass die Veranstaltung ordnungsgemäß und rechtzei-
tig im Ordnungsamt der Verwaltungsgemeinschaft Kemnath 
anzumelden ist. Unter Benennung eines federführenden Ver-
antwortlichen beauftragt die Stadt Kemnath und die Gemeinde 
Kastl das Aufstellen eines Maibaumes im jeweiligen Ortsteil. 
Bei allen Tätigkeiten müssen die einschlägigen Sicherheits-
bestimmungen und Schutzmaßnahmen der Unfallverhütungs-
vorschriften „Forsten“ eingehalten werden. Hierfür besteht für 
die eingesetzten Helfer Unfallversicherungsschutz im Rahmen 
der kommunalen Unfallversicherung Bayern durch die Stadt 
Kemnath, sowie die Gemeinde Kastl. Weitere Auskünfte und 
Informationen erteilt, Herr Kellner, Verwaltungsgemeinschaft 
Kemnath, Stadtplatz 38, 95478 Kemnath, Telefon: 09642/707-
737, Zimmer 15 OG.
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SeniVita®

Bei Fragen oder Interesse  
an einem Apartment bzw.  
einem Tagespflegeplatz  
im neuen SeniVita-Haus  
St. Antonius steht Ihnen  
Frau Karabasoglu, Pflege-
dienstleitung, jederzeit zur 
Verfügung.

SeniVita Tagespflege gGmbH
Hinter dem Kloster 12 
95478 Kemnath
Tel. 09642 / 6999040
pdl-tagespflege@ 
stantonius.senivita.de

Moderne Tagespflege für Kemnath und Umgebung

Anzeige

KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG  
„TAGESPFLEGE“
Freitag, 26. April, 8 – 17 Uhr
Um das Angebot Tagespflege besser kennenzulernen, bietet SeniVita  
einen kostenlosen Schnuppertag inkl. Mahlzeiten, alkoholfreien Getränken,  
aktivierender Betreuung und pflegerischer Unterstützung an.

Wo: SeniVita Haus St. Antonius, Hinter dem Kloster 12, 95478 Kemnath
Wann: Freitag, 26. April, 8 - 17 Uhr
Anmeldung: Bis zum 22. April unter Tel. 09642 / 6999040

Wer Schwedenkrimis mag, kommt 
an Hjorth-Rosenfeldt nicht vor-
bei. Zugegeben, das Autorenduo 
hat mit dem Psychologen Seba-
stian Bergman eine zwar hoch-
intelligente, aber relativ unsym-
pathische und egoistische 
Hauptfigur erdacht. Dennoch sind 
alle Krimis aus dieser Reihe spannend, 
gut konstruiert und voller origineller Wendungen. „Die Op-
fer, die man bringt“ ist bereits der sechste Band der Se-
bastian-Bergman-Reihe von Michael Hjorth und Hans Ro-
senfeldt. Kriminalpsychologe Sebastian Bergman hat sich 
damit abgefunden, dass er das Team der Reichsmordkom-
mission um Kommissar Höglund verlassen musste. Allein 
zu Tatortanalytikerin Ursula hat er noch Kontakt. Seine 
Tochter Vanja, die inzwischen bei der Polizei in Uppsala 
arbeitet, will nichts mehr mit ihrem leiblichen Vater zu tun 
haben. Vanja ermittelt gerade in einer Vergewaltigungsse-
rie, bei der Frauen überfallen und betäubt werden. Als die 
Reichsmordkommission eingeschaltet und auch Sebastian 
Bergman hinzugezogen wird, trifft das Team von einst wie-
der zusammen und alte Konflikte brechen erneut auf. 

Michael Hjorth, Hans Rosenfeldt
Die Opfer, die man bringt
Verlag Wunderlich
555 Seiten

„Die Opfer, die man bringt“  
Das Team der KÖB Kastl empfiehlt

  BUCHTIPP  Buntes Programm
Jugend- und Familientag am 6. Juli

Der diesjährige Jugend- und Familientag im Landkreis 
Tirschenreuth geht am 6. Juli von 13 bis 19 Uhr am Seeleiten-
park in Kemnath über die Bühne. Geboten werden zahlreichen 
Aktions- und Informationsstände von Sinnes- und Fahrradpar-
cours über kreatives Steinebemalen und einer Kinderrollbahn 
bis hin zu einem Alkoholpräventionsprojekt und einem Luftbal-
lonwettbewerb. 

Für ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm sorgen unter 
anderem die Jugendblaskapelle Kemnath, die Juniorcombo 
der Kreismusikschule und die Showtanzgruppe „Funky Feets“ 
des TSV Reuth. Für Speisen und Getränke sind der Katho-
lische Frauenbund Kemnath, der Kinderschutzbund Kemnath 
und der Obst- und Gartenbauverein Kemnath zuständig: Ser-
viert werden beispielsweise Hot Dogs, frische Früchte und 
Kräuterlimonade. Das Ende des Jugend- und Familientag wird 
um 18 Uhr eingeläutet mit einer ökumenischen Andacht unter 
dem Motto „Gedanken zum Tag“. Gegen 18.30 Uhr erfolgt die 
Auslosung der „Rallye“ mit vielen tollen Preisen. 

Zum Organisationsteam gehören Vertreter der ausrichtenden 
Kommune, der Kommunalen Jugendarbeit Tirschenreuth, des 
Kreisjugendrings Tirschenreuth, der Katholischen Jugend-
stelle Tirschenreuth, der Evangelischen Jugend im Dekanat 
Weiden, des Initiaktivkreises Tirschenreuth sowie des Ge-
sundheitsamtes Tirschenreuth. Eröffnet wird der Tag mit den 
Grußworten der Schirmherren Landrat Wolfgang Lippert und 
Bürgermeister Werner Nickl.
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Unser diesjähriges Igelgruppenthema heißt „Die Jahreszeiten 
mit allen Sinnen erleben“. Wie könnte man die einzelnen Jah-
reszeiten besser erleben als hautnah im Wald? – deswegen 
geht es für uns Igel zu jeder Jahreszeit eine Woche in den 
Wald. Unsere letzte Waldwoche war die Winterwaldwoche. 
Ganz gespannt haben die Kinder viele Fragen gesammelt: 
„Werden wir wohl unser Igelwaldsofa wieder finden?“ „Wie 
wird der Wald wohl mit Schnee aussehen?“ „Was machen die 
Bäume eigentlich im Winter?“ Endlich geht es los, in der Früh 
treffen wir uns dick eingepackt am Waldkindergarten und ma-
chen uns auf den Weg Richtung Igelwaldsofa. Die Sorgen 
waren ganz unbegründet – ohne Probleme finden die Kin-
der den alten Platz. Ein wenig verändert schaut es mit dem 
Schnee schon aus. Nach dem gewohnten Ritual dem Mor-
genkreis machen sich die Kinder auf, um den Waldplatz zu 
erkunden: „Was hat sich seit der Herbstwaldwoche alles ver-
ändert?“ Nicht viel, sogar das gebaute Tipi aus Stecken steht 
noch. Das animiert die Kinder gleich daran weiter zu bauen. 
Aus einem Tipi wurden schließlich drei. Nach einiger Zeit hört 
man schon ein leises knurren. Das müssen die hungrigen 
Bäuche der Kinder sein. Das bedeutet es ist Zeit zum Brot-
zeitmachen. Wir versammeln uns bei unserem Waldsofa und 
stärken uns mit einem guten Brot und einem warmen Tee. 
Gut gestärkt kann es weiter gehen. Jetzt nehmen wir uns die 
Laubbäume genauer unter die Lupe: Seit der Herbstwaldwo-
che sind alle Blätter herunter gefallen - doch was ist jetzt? 
Schlafen die Bäume? Wir entdecken, dass die Zweige bereits 
kleine Knospen gebildet haben, damit am Baum im Frühling 
neue Blätter wachsen können. Das fasziniert uns und wir un-
tersuchen fast jeden Laubbaum rund um unseren Igelplatz. 
Abenteuerlustig fiebern wir schon auf unsere Frühlingswald-
woche hin. 

Die „Igel“ erleben die Jahreszeiten

Frühling und Farben 

Über ein halbes Jahr ist bei den Zwergen in den Übergangs-
räumen der Kinderkrippe bereits vergangen. Alle haben sich 
an die neuen Räumlichkeiten gewöhnt, die zwei Gruppen sind 
mit je zwölf Kindern voll besetzt und der Alltag nimmt seinen 
Lauf. Langsam zeigt sich auch der Frühling mit seinen ersten 
Sonnenstrahlen und die Blumen beginnen zu blühen. Es ist 
eine ganz besondere Jahreszeit, in der die Natur zu neuem 
Leben erwacht und natürlich nehmen auch die Kinder diese 
Veränderungen wahr, weshalb dieses Thema bei den Grünen 
Zwergen im Vordergrund steht. Die facettenreiche Frühlings-
zeit birgt auch viele Ideen und Anregungen für Aktivitäten mit 
den Kindern. In unserem Gruppenraum auf der Fensterbank 
beobachteten wir verschiedene Blumen, z. B. Krokusse, Hya-

zinthen und Narzissen, welche von Tag zu Tag immer mehr 
aufblühten. Auch unsere Fenster wurden frühlingshaft deko-
riert, indem jedes Kind aus seinem Handabdruck eine Blume 
gestaltete. Mit einer Gabel und Fingerfarbe wurde außerdem 
eine bunte Blumenwiese gedruckt. Die passenden Lieder durf-
ten natürlich auch nicht fehlen. „Immer wieder kommt ein neu-
er Frühling, immer wieder kommt ein neuer März, immer wie-
der bringt er neue Blumen, immer wieder Licht in unser Herz“, 
ertönt es nun aus unserem Morgenkreis. 

„Rot, rot, rot sind alle diese Sachen. Rot, rot, rot ist alles was 
da liegt. Darum lieb ich, alles was so rot ist, weil die Farbe mir 
so gut gefällt“ – so klingt es derzeit aus dem Gruppenzimmer 
der Gelben Zwerge. In das neue Thema „Farben“ sind die Kin-
der mit der Säckchengeschichte „Die vier bunten Käfer“ einge-
stiegen. Jedes Kind durfte hierbei einen Käfer selbst basteln. 
Wöchentlich steht in der Gruppe eine andere Farbe im Mit-
telpunkt. Das Ziel ist es, die Farben „Rot“, „Gelb“, „Grün“ und 
„Blau“ mit den verschiedenen Sinnen zu erleben. Zum Beispiel 
gibt es dazu Bastelarbeiten mit unterschiedlichen Techniken 
und Gruppenarbeiten sowie Farbexperimente. Außerdem wol-
len wir auch die Farben auf ihren Geschmack „testen“ und 
probieren dazu buntes Obst, Gemüse oder etwas Süßes. An-
hand von gestalteten Farbspielen mit Alltagsmaterialien, die in 
der Gruppe spielbereit stehen, können die Gelben Zwerge ihr 
Farbwissen testen. 
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Die Gemeinde Kastl sucht zum nächsten
Kindergartenjahr 2019/2020 

zwei pädagogische Mitarbeiter(m/w/d)
(Erzieher oder Kinderpfleger)

in Teilzeit (27-30 Wochenstunden) für das 
Kinderhaus Pusteblume in Kastl.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrags für den öffentlichen Dienst (Beschäftigte im  

Sozial- und Erziehungsdienst)

Bewerbungen sind spätestens bis zum 30.04.2019 an 
die Gemeinde Kastl über die Verwaltungsgemeinschaft 
Kemnath, Stadtplatz 38, 95478 Kemnath, zu richten. 

Neue Ehrenmitglieder
163 Jahre für die Feuerwehr im Einsatz

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

In Reuth wurden einige Mitglieder mit der Ehrenwürde über-
rascht. Vorsitzender Herbert Tretter nutzte die Jahreshaupt-
versammlung, um eine besonders schöne Aufgabe vorzuneh-
men. Alle drei Geehrten konnten auf eine sehr lange Zeit im 
Dienste der Feuerwehr zurückblicken. „Als Vereinsdiener fing 
er 1973 an, dann war er Kassenprüfer und Kassier…“ in Ver-
bindung mit den Jahreszahlen wurde es schnell deutlich, dass 
Reinhold Meyer gemeint war. Er freute sich sichtlich über die 
Ernennung zum Ehrenmitglied. Ebenso kann Vereinswirt Josef 
Dötsch auf ein bewegtes Leben bei der Feuerwehr zurückbli-
cken. Seit 1964 ist er dabei, war erst in der Kommandantschaft 
und später als Beisitzer tätig. Er hatte quasi die Bauleitung für 
das neue Gerätehaus übernommen und unzählige Stunden für 
die Feuerwehrgemeinschaft geopfert. Ehrlich gerührt nahm er 
seine Ernennungsurkunde entgegen. Am Längsten ist Erich 
Hagen dabei. Schon seit 1957 bestimmt er die Geschicke der 
Wehr und des Vereins in der Vorstandschaft mit und ist der 
Grillmeister bei allen Festen. Text und Foto: rpp

Drei neue Ehrenmitglieder: (v.l.) Josef Dötsch, Vorstand Herbert Tret-
ter, Reinhold Meyer und Erich Hagen

„Fit für Kids“
Jugendtrainer machen sich schlau

Im Sportheim des TSV 1960 Kastl trafen sich viele Betreu-
er der Fußballjugend aus mehreren umliegenden Landkrei-
sen der Oberpfalz. Die sehr gut besuchte Kurzschulung „Fit 
für Kids“ im Kreis Amberg/Weiden, die im Sportheim des 
TSV 1960 Kastl durchgeführt wurde, richtete sich vor allem 
an neue Betreuer und Trainer im Kleinfeldbereich. Neben den 
„Bestimmungen der Jugendordnung“ und den „Richtlinien für 
Kleinfeldfußball“ standen auch Themen auf dem Programm, 
die über den Spielbetrieb hinausgehen. „Fußball ist mehr als 
ein 1:0“ zielte auf Aktivitäten außerhalb des grünen Rasens 
ab. Auf großes Interesse stießen auch „Tipps im Umgang mit 
den Eltern“ oder Fragen der „Aufsichtspflicht und Verkehrssi-
cherungspflicht“. Die Teilnehmer aus den Vereinen von Kir-
chenthumbach, Kastl, DJK Weiden, Waldeck, Kemnath und 

Schnaittenbach erhielten somit das nötige Rüstzeug für eine 
gute und erfolgreiche Jugendarbeit und wurden mit einem Teil-
nahmezertifikat für ihre Bemühungen belohnt. Juniorenspiel-
gruppenleiter Karl-Heinz Luber und Kreis-Jugendleiter Klaus 
Meier waren die Garanten für ein kurzweiliges und interes-
santes Seminar. Text und Foto: rpp

Die Teilnehmer des Seminars „Fit für Kids“

Verdiente Mitglieder
Ehrungen bei den Kastler Kriegern

Die Jahreshauptversammlung der Krieger- und Soldatenkame-
radschaft Kastl nutzte Ehrenkreisvorsitzender Bäte um zusammen 
mit Hans Walter, der den erkrankten Bürgermeister Etterer vertrat, 
den Ehrungen von zwei Mitgliedern einen geeigneten Rahmen 
zu geben. Vor 25 Jahren trat Ludwig Walter der KSK Kastl bei. 
Bereits 1969 erklärte Hans Schreyer seinen Beitritt und ist somit 
bereits seit einem halben Jahrhundert dabei. In Anerkennung der 
Verdienste um das Werk der Kriegsgräberfürsorge, das der Völ-
kerverständigung und der Förderung des Friedens dient, wurde 
Wolfgang Raps für seine zehnjährige Arbeit die silberne Verdienst-
spange des Landesverbandes Bayern verliehen. Für seine drei-
ßigjährige Arbeit erhielt Max Heining von Jürgen Schreyer sogar 
die goldene Verdienstspange. Hans Walter und Bäte lobten den 
vorbildlichen Einsatz und die großartigen Ergebnisse, die die KSK 
seit Jahren bei der Sammlung für den Bund der Kriegsgräber ein-
fährt. Text und Foto: rpp

Die KSK Kastl konnte je zwei Kameraden für ihre langjährige Mitglied-
schaft und für ihre Volksbundarbeit ehren
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Schnell, flexibel, bequem und dank E-Power gut für die Umwelt.

Ein  bloß für Kemnath!

Das KEMBAXI buchen Sie ganz einfach über die neue Fahrtwunschzentrale mit der Nummer 09631 / 79 29 899. 
Zur bestätigten Abfahrtszeit an der vereinbarten Station einsteigen. Aussteigen können Sie innerhalb der Stadt Kemnath 

und der angefahrenen Ortsteile an jeder beliebigen Adresse. 

Mehr Informationen unter: www.fahrmit-tirschenreuth.de

Nur für eine Periode
Männerverein Kastl wählt Vorstand

Bei der Jahreshauptversammlung des katholischen Männer-
vereins Kastl wurde ein neues Vorstandsgremium gewählt. 
Robert Steinkohl, der das Amt nun nicht mehr kommissa-
risch innehat, kündigte auch gleich an, dass er bei der näch-
sten Wahl nicht mehr antreten werde. Zweiter Bürgermeister 
Arno Stahl und Albert Schraml bildeten den Wahlausschuss 
und führten die Wahl des neuen Vorstandes durch. Für alle 
Ämter gab es einen Wahlvorschlag. Per Akklamation wurden 
folgende Personen jeweils einstimmig in ihre Ämter gewählt. 
Erster Vorsitzender ist Robert Steinkohl, sein Stellvertreter ist 
Josef Wegmann. Reinhold Meyer hat das Amt des dritten Vor-
sitzenden übernommen. Schriftführer bleibt Albert Schraml, 
neuer Kassier wird Markus Schreyer sein. Als Beisitzer sind 
Otto Ackermann, Josef Weidner, Rudi Übelmesser, Adolf Pin-
zer, Michael Dötsch, Hans Wopperer und Helmut Kirchberger 
dabei. Text und Foto: rpp

Das neue Vorstandsgremium des katholischen Männervereins war 
gerne zu einem Erinnerungsbild bereit 

In der Verantwortung
Neuwahlen bei den Kastler Sportschützen

Bei der der Jahreshauptversammlung der Sportschützen Ei-
nigkeit Hubertus Kastl standen auch Neuwahlen an. Insgesamt 
39 Ämter und Funktionen mussten wiederbesetzt werden. 
Wolfgang Raps führt die Sportschützen für eine weitere Peri-
ode an. Alfons Raps ist wieder sein Stellvertreter. Statt eines 
Schützenmeisters gibt es künftig die neue Position des Sport-
leiters. Lukas Haberkorn übernimmt erstmalig dieses Amt. Zu-
künftig gehören der Sportleiter und der erste Jugendleiter der 
Vorstandschaft an. Den Sportleiter vertreten Michael Buch-
binder und Dieter Wöhrl. Dem ersten Kassier Hermann Jan-
ke steht nun Lena Stahl unterstützend zur Seite. Klaus Wöhrl 
und Andreas Danowski haben das Amt des Schriftführers inne. 
Den Posten der ersten Jugendleiterin hat Maria Kausler inne. 
Ihr stehen Fabian Böhm, Andreas Kausler, Johanna Pühl und 
Luisa Stahl zur Seite. Elena Zimmermann ist die Jugendspre-
cherin. Text und Foto: rpp

Wolfgang Raps (hinten rechts) und Alfons Raps (fünfter von links) 
führen wieder die Hubertusschützen in Kastl
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Wegen des Brandes in der Prüfhalle auf dem Gelände der
Spedition Schmaus befinden wir uns vorübergehend
auf dem Gelände des ehemaligen Autohauses Memmel.

Alte Amberger Str. 3
95478 Kemnath
Tel.: 09208 693-0

Vorübergehend sind wir hier

für Sie da:

Öffnungszeiten ab 01.04.2019
wieder Mo/Mi/Fr von 13:00 bis 16:00 Uhr

DEKRA Automobil GmbH


